
JA zum Polizeigesetz

Das aus dem Jahr 1955 stammende Polizeirecht bedarf nach nun 50 Jahren einer 

Anpassung an die veränderten gesellschaftlichen Realitäten. Die 

Kantonsverfassung schreibt im § 27 die Gewährleistung der öffentlichen 

Ordnung und Sicherheit als eine gemeinsame Aufgabe der Gemeinden und des 

Kantons fest. Die Sicherheitsstruktur in unserem Kanton stellt hier jedoch ein 

unterschiedliches uneinheitliches Gebilde dar. Während einige Gemeinden 

bereits heute eigene Polizeistellen unterhalten und diese auch selbständig 

finanzieren, wird bei den meisten Gemeinden diese Sicherheit ohne 

Gegenleistung durch die Kantonspolizei abgedeckt, respektive erbracht. Auch 

wenn ich persönlich eine Einheitspolizei begrüsst hätte, ist dies zum heutigen 

Zeitpunkt nicht mehr möglich. Zu viele Gemeinden haben diesen Schritt zur 

„Zweiteilung“ bereits vollzogen und es sind heute schon rund 120 

Gemeindepolizisten im Einsatz. Unsere Kantonspolizei hat bis anhin sehr gute 

Arbeit geleistet und dies obwohl sie im interkantonalen Vergleich massiv 

unterdotiert ist. Dem aufgrund neuer Bedrohungen gestiegenen 

Sicherheitsbedürfnis mag sie jedoch nun kaum mehr zu genügen. Die 

Gewährleistung der lokalen Sicherheit durch die Gemeinden bringt hier eine 

spürbare Entlastung für die Kantonspolizei. Sie kann sich dadurch auf ihre 

wichtigsten Aufgaben konzentrieren: Der Bekämpfung der Kriminalität und die 

Gewährleistung der Verkehrssicherheit auf den Verkehrshauptachsen. Die 

Gemeinden ihrerseits sind aufgrund der örtlichen Verankerung der Organe 

besser in der Lage, eben diese „lokale Sicherheit“ der Bürgerinnen und Bürger 

vor Ort, zu gewährleisten. Die Gemeinden können dazu eigene 

Gemeindepolizeien halten, sich zu Verbünden zusammenschliessen oder 

Regionalpolizeien bilden. Als Alternative stehen, vorab ländlichen Gemeinden, 

auch der Einkauf von Paketweisen bestimmten Leistungen bei der 

Kantonspolizei offen. Mit einem Ja zum „Gesetz über die Gewährleistung der 

öffentlichen Sicherheit“ (Polizeigesetz) schaffen wir eine zeitgemässe Regelung, 

welche auch die Aufgaben der Polizeiorgane und deren Organisation klar 

definiert und unserem Sicherheitsbedürfnis auch besser Rechnung trägt.
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